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Verwaltungskommission der Pensionskasse AR 

Übersicht über Leistungs- und Finanzierungsparameter ab 1. Januar 2014 (Die definitive Festlegung erfolgt durch die Verwaltungskom-

mission nach der Verabschiedung des neuen Pensionskassengesetzes durch den Kantonsrat).                                                  27. September 2012 

Geltende Regelung Neue Regelung                                              

 
Versicherte Besoldung (Art. 12 PKV) 
Die versicherte Besoldung entspricht dem massgebenden Jahreslohn gemäss AHVG, 
vermindert um den Koordinationsabzug gemäss BVG. 
 
Finanzierung 
Sparbeitrag in % der versicherten Besoldung (Art. 14 PKV) 

Alter    Arbeitnehmer          Arbeitgeber                           Total 
25 – 27 6.0 6.0 12.0 
28 – 32 6.5 6.5 13.0 
33 – 37 7.0 7.0 14.0 
38 – 42 7.5 7.5 15.0 
43 – 47 8.5 8.5 17.0 
48 – 52 9.5 9.5 19.0 
53 – 57 10.5 10.5 21.0 
58 – 65 11.5 11.5 23.0 
66 – 70 (keine Sparbeiträge möglich) 0.0 
 
Risikobeitrag in % der versicherten Besoldung (Art. 14 PKV) 

Alter  Arbeitnehmer           Arbeitgeber                             Total 
18 – 70 1.65 1.65 3.3 
 

 

Verwaltungskostenbeitrag in % der versicherten Besoldung (Art. 14 PKV) 

Alter  Arbeitnehmer           Arbeitgeber                              Total 
18 – 70 0.00 0.30 0.30*) 

*) Erhöhung voraussichtlich auf 2013 aufgrund der bisherigen Regelung auf 0.35%. 

 

 
Versicherter Jahreslohn 
Jahreslohn, vermindert um den Koordinationsabzug gemäss BVG (Begriffsänderung 
von Besoldung zu Jahreslohn entsprechend dem Personalgesetz) 

 
Finanzierung 
Sparbeitrag in % des versicherten Jahreslohnes 

Alter  Arbeitnehmer          Arbeitgeber                    Total        Veränd. total 
25 – 27 6.75 6.75 13.50 
28 – 32 7.25 7.25 14.50 
33 – 37 7.75 7.75 15.50 
38 – 42 8.25 8.25 16.50 
43 – 47 9.25 9.25 18.50  je + 1.5 
48 – 52 10.25 10.25 20.50 
53 – 57 11.25 11.25 22.50 
58 – 65 12.25 12.25 24.50 
66 – 70 9.00 9.00 18.00 
 
Risikobeitrag in % des versicherten Jahreslohnes 

Alter  Arbeitnehmer         Arbeitgeber                      Total 
18 – 70 1.40 1.40 2.80 – 0.5 

Veränd. gesamthaft + 0.5 + 0.5  + 1.0 

Verwaltungskostenbeitrag in % des versicherten Jahreslohnes 

Alter  Arbeitnehmer         Arbeitgeber                      Total 
18 – 70 0.00 0.35 0.35 
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Geltende Regelung Neue Regelung                                              

Leistungen im Alter Art. 28 PKV: massgebende Umwandlungssätze Leistungen im Alter: massgebende Umwandlungssätze 

Alter 
 

 

  58 – 59 

60 61 62 63 64 65 Alterspensionierung spätest. 

mit 65 Jahren zwingend daher 

keine Sparbeiträge möglich Jahr             

Ab 2014 keine  
Pensio-
nierung 

vor 
Alter 60 
möglich 

5.80 5.95 6.10 6.25 6.40 6.55    

            

            

            

            
 

Alter 
 

58 59 60 61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 
Jahr 
                           

2014 5.55 5.70 5.80 5.95 6.10 6.25 6.40 6.55          

2015 5.45 5.60 5.75 5.90 6.05 6.20 6.35 6.50 6.55     

2016 5.35 5.50 5.65 5.80 5.95 6.10 6.25 6.40 6.50 6.55    

2017 5.25 5.40 5.55 5.70 5.85 6.00 6.15 6.30 6.40 6.50 6.55   

2018 5.15 5.30 5.45 5.60 5.75 5.90 6.05 6.20 6.30 6.40 6.50 6.55  
2019 5.05 5.20 5.35 5.50 5.65 5.80 5.95 6.10 6.20 6.30 6.40 6.50 6.55 
2020 4.95 5.10 5.25 5.40 5.55 5.70 5.85 6.00 6.10 6.20 6.30 6.40 6.50 

 

  

Leistungen im Todesfall  

Ehegattenrente (Art. 37 PKV)  67% – bzw. 60% bei gleichzeitiger Ausrichtung von 
Waisenrenten – der im Zeitpunkt des Todes versicherten Invalidenrente bzw. der lau-
fenden Alters- oder Invalidenrente. Wenn der überlebende Ehegatte 15 Jahre jünger 
ist, wird die Rente für jedes volle Jahr über diesen Altersunterschied hinaus um 2.5% 
ihres Betrages, jedoch höchstens um 50% gekürzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Todesfallkapital (Art. 43 PKV): Todesfallsumme von 45% des vorhandenen Altersgut-
habens, mindestens jedoch Höhe der versicherten Besoldung. 

 
 

Leistungen im Todesfall 

Ehegattenrente 60 % der im Zeitpunkt des Todes versicherten Invalidenrente bzw. der laufen-
den Alters- oder Invalidenrente. Wenn der überlebende Ehegatte 10 Jahre jünger ist, wird die 

Rente für jedes volle Jahr über diesen Altersunterschied hinaus um 2.5% ihres Betrages, je-
doch höchstens um 50% gekürzt. 
 
Neu: Lebenspartnerrente beim Tod einer versicherten Person in der Höhe von 60 % der 
im Zeitpunkt des Todes versicherten Invalidenrente, sofern die Partnerschaft mindes-
tens 5 Jahre Bestand hatte. Analog der Ehegattenrente wird die Lebenspartnerrente für 
jedes volle Jahr über den Altersunterschied von 10 Jahren hinaus um 2.5 % ihres Betra-
ges, jedoch höchstens um 50 % gekürzt wird. (Beim Tod eines Rentners oder einer 
Rentnerin entsteht im Gegensatz zur Ehegattenrente kein Anspruch auf eine Lebens-
partnerrente). 
 

Todesfallkapital: Todesfallsumme von 50 % (für nicht rentenberechtigte Ehegatten) bzw. 
35 % (für nicht rentenberechtigte Kinder) des vorhandenen Altersguthabens. mindestens 
jedoch Höhe der versicherten Besoldung.  

 

 
Technischer Zins  (Art. 49 PKV) 
Als technischer Zinssatz für die Berechnung der Renten-Deckungskapitalien gilt der 
Satz von 3.5%. 

 
Rückstellungsreglement 
Als technischer Zinssatz für die Berechnung der Rentendeckungskapitalien gilt der Satz von 
3 %. 

 


